
Betrunken  mit  BMW  gegen
Kreisel-Lichtkunst gefahren
Einen Sachschaden von rund 20.000 Euro hat am Samstagmorgen
ein 28-jähriger Autofahrer auf der Landwehrstraße angerichtet.
Er ist betrunken gegen das Lichtkunstwerk auf dem Kreisverkehr
am Hallenbad gefahren.

Der 28-jährige Bergkamener fuhr um 5 Uhr am Samstag mit seinem
BMW  die  Landwehrstraße  in  Richtung  Zentrum.  Kurz  vor  dem
Erreichen des Kreisverkehres Heinrichstraße/ Landwehrstraße/
Präsidentenstraße ist ihm nach seinen Angaben ein Falschfahrer
entgegen gekommen. Um ein Kollision zu vermeiden sei er nach
links ausgwichen. Dabei touchierte er auf der Verkehrsinsel
eine  Laterne  und  prallte  anschließend  frontal  auf  die  im
Kreisverkehr aufgestellte Lichtkunst.

Der Fahrzeugführer zog sich eine Platzwunde an der Lippe zu
und  wurde  zwecks  ambulanter  Behandlung  einem  Krankenhaus
zugeführt.  Ein  durchgeführter  Atemalkoholtest  bei  dem  28-
jährigem  Fahrzeugführer  verlief  positiv.  Ihm  wurde  eine
Blutprobe entnommen. Der Unfallverursacher flüchtete von der
Unfallstelle. Es entstand Sachschaden in Höhe von 20.000 EUR.

Drei  Wohnungseinbrüche  am
Heilgabend
An Heiligabend kam es in Bergkamen zu bislang drei der Polizei
bekannt gewordenen Einbrüchen in Einfamilienhäuser.

In  der  Zeit  vom  Montag  bis  zum  24.  Dezember,  8:30  Uhr,
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hebelten Unbekannte ein Fenster eines Hauses in der Straße
Kurzer Kamp in Overberge auf und durchsuchten das ganze Haus.
Was genau entwendet wurde, konnte noch nicht gesagt werden.

In der Zeit von 17:25 Uhr bis 21:15 Uhr brachen Unbekannte
durch ein Fenster in ein Einfamilienhaus in der Straße In der
Dornbrauck  in  Oberaden  ein,  durchsuchten  alle  Räume  und
entwendeten Bargeld und Schmuck.

In der Zeit von 15:00 Uhr bis 21:20 Uhr hebelten Unbekannte
die  Terrassentür  eines  Reihenhauses  im  Buchenweg  auf  und
durchsuchten alle Räume. Was genau entwendet wurde, konnte
noch nicht gesagt werden.

Hinweise  bitte  an  die  Polizei  in  Kamen  unter  Tel.
02307/921-3220  oder  unter  02303/921-0.

„Swing in den Heiligen Abend“
ist fast schon Kult
Freunde des Jazz und des Swing können den 23. Dezember 2015
getrost in ihren Kalender eintragen. Auch dann heißt es in der
Ökologiestation in Heil wieder „Swing in den Heiligen Abend“
mit  der  Bigband  „Triple  B“  der  Musikschule  Bergkamen  mit
Weihnachts-Klassiker, Jazz-Standards sowie Rock- und Pop-Hits.
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„Wir werden immer professioneller“, freut sich die Leiterin
der Bigband Sandra Horn. Das war am vergangenen Dienstag beim
„Swing in den Heiligen Abend 2014“ auch deutlich zu hören
gewesen. Da machten auch die Stücke mit Gesang keine Ausnahme.
Nina  Dahlmann,  die  seit  einigen  Jahren  die  Bigband  als
Sängerin  begleitet,  ist  noch  besser  geworden.  Mit  dem
Gastsänger Oliver Best gab es diesmal auch eine männliche
Stimme. Im Hauptberuf ist er Polizeibeamter und hat war auch
schon  an  CDs  der  Landespolizeiorchesters  NRW  beteiligt
gewesen.
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Nina  Dahlmann  mit  der
Bigband  „Triple  B“

„Wir haben in den letzten Monaten sehr diszipliniert geprobt
und waren sogar ein Wochenende mit den Instrumenten unterwegs.
Doch am wichtigsten ist uns der Spaß“, betont Sandra Horn.
Dieser Spaß sprang auch in der Ökologiestation ins Publikum
über. Das wird von Jahr zu Jahr deutlich größer.

Ein Weihnachtswunsch aus dem vergangenen Jahr ging für die
Bigband nicht in Erfüllung. Gern hätte sie das Catering an
einen Bergkamener Verein übergeben, der durch den Verkauf von
Essen und Trinken die eigene Kasse hätte auffüllen können.
Trotz des öffentlichen Aufrufs hatte sich niemand gemeldet.

Was  nicht  ist,  kann  ja  noch  werden.  Das  gilt  auch  für
musikalische Talente, die bei der Bigband mitspielen möchten.
Einfach bei Sandra Horn in der Musikschule melden.

Nachbarin entdeckt Einbrecher
auf dem Balkon
Am  Montag  drangen  unbekannte  Täter  in  zwei  Wohnungen  in
Bergkamen ein. In der Zeit zwischen 16:45 Uhr und 18:15 Uhr

http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2014/12/Swing1.jpg
https://bergkamen-infoblog.de/nachbarin-entdeckt-einbrecher-auf-dem-balkon/
https://bergkamen-infoblog.de/nachbarin-entdeckt-einbrecher-auf-dem-balkon/


hebelten Täter eine Balkontür einer Wohnung in der Hochstraße
auf  und  entwendeten  Schmuck.  Um  17:45  Uhr  bemerkte  eine
aufmerksame Zeugin Geräusche aus der Nachbarwohnung in der
Straße Am Holl. Sie verließ die Wohnung, ging um das Haus und
bemerkte zwei männliche Personen auf dem Nachbarbalkon und
sprach diese an.

Die Männer flüchteten daraufhin zu Fuß. Die Täter werden wie
folgt beschrieben: Beide zwischen 20 und 30 Jahre alt, etwa
175 cm groß, kurze dunkle Haare, schlank, bekleidet mit Jeans
und dunkler Jacke mit Streifen.

Möglicherweise die gleichen Täter drangen am Montag in der
Zeit von 12:45 Uhr bis 19:15 Uhr über einen Balkon in eine
weitere Wohnung in der Hochstraße ein. Dort durchsuchten sie
alle Räume und entwendeten nach ersten Angaben Schmuck.

Hinweise nimmt die Polizei in Bergkamen unter der Rufnummer
02307 921 7320 oder 921 0 entgegen.

33-Jähriger  vergeht  sich  an
Pony – DNA-Spuren überführen
ihn
Ein DNA-Treffer hat jetzt einen 33-Jährigen Polen überführt.
Dem Lüner wird vorgeworfen sich im vergangenen Sommer an einer
Stute vergangen zu haben.

Der Mann kletterte nach ersten Erkenntnissen im Juli dieses
Jahres über den Zaun einer Weide in Lünen. Dort ging er zu
einem auf der Wiese stehenden Pony. Er machte einen Knoten in
den Schweif und verging sich an dem wehrlosen Tier. Als die
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Besitzerin mehrere Stunden später auf die Wiese kam, bemerkte
sie sofort den verknoteten Schweif und alarmierte die Polizei.

Die Beamten konnten an dem Pferd DNA-Spuren sichern. Genau
diese  Spuren  wurden  dem  Täter  jetzt  zu  Verhängnis.  Den
polizeilich bekannten Mann erwartet jetzt ein Verfahren wegen
Verstoß gegen das Tierschutzgesetz und Hausfriedensbruch.

Gesamtschul-Lehrer  und  AWO
bieten  an:  Ferienspaß  und
Lernen an der Costa Brava
Lehrerinnen und Lehrer der Willy-Brandt-Gesamtschule Bergkamen
und  die  AWO  im  Kreis  Unna  haben  ein  neues  Ferienkonzept
entwickelt. Sie wollen ein tolles Ferienerlebnis und Lernen
verbinden! Dazu organisieren sie eine Ferienfreizeit, bei der
es pro Tag bis zu 3 Schulstunden Nachhilfe in verschiedenen
Fächern gibt.

https://bergkamen-infoblog.de/gesamtschul-lehrer-und-awo-bieten-ferienspass-und-lernen-der-costa-brava/
https://bergkamen-infoblog.de/gesamtschul-lehrer-und-awo-bieten-ferienspass-und-lernen-der-costa-brava/
https://bergkamen-infoblog.de/gesamtschul-lehrer-und-awo-bieten-ferienspass-und-lernen-der-costa-brava/


Der Campingplatz an der Costa Brava hat natürlich auch einen
schönen Pool zu bieten. Foto:  Camping Nautic Almata

Das  Förderprogramm  wird  vor  der  Freizeit  individuell
abgestimmt und von den Lehrkräften vorbereitet. Dabei werden
sich die Lehrer auf Wunsch auch mit den Schulen der Teilnehmer
abstimmen. Aber natürlich sollen vor allem  Spaß und Erholung
nicht zu kurz kommen!

Das Reiseziel ist ein Feriencamp an der Costa Brava auf dem
Top-Campingplatz  „Nautic  Almata“  und  bietet  moderne
Bungalowzelte,  die  alle  einen  festen  Holzboden  und  Betten
haben. Das Camp liegt direkt am breiten Sandstrand von Sant
Pere Pescadore, in der Nähe von Empuriabrava und verfügt über
alle  erdenklichen  Annehmlichkeiten:  Pool,  einen  Supermarkt,
Bars, Restaurants, Fußballplatz und  moderne Sanitäranlagen.
Im Preis enthalten sind Ausflüge mit unserem Kleinbus nach
Roses, Cadaques oder Figueres.  Außerdem gibt es angeleitete
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Schnorcheltouren  in  romantischen  Buchten  und  einen
Tagesausflug in die Weltstadt Barcelona. Wer will, kann sich
ein  besonderes  Erlebnis  gönnen  und  zum  Canyoning  in  die
Pyrenäen fahren. Sport, Disco, Relaxen am Strand, abendliche
Romantik am Meer, alles ist möglich.

Das Angebot richtet sich nicht nur an Schülerinnen und Schüler
der  Willy-Brandt-Gesamtschule.  Generell  können  alle
Schülerinnen  und  Schüler  ab  13  Jahre  aus  Bergkamen  und
Umgebung  teilnehmen.  Die  Freizeit   findet  zu  Beginn  der
Sommerferien vom 02.7. bis 16.7.2015 statt. Der Reisepreis
beträgt 598 Euro. Für Bedürftige kann er aber durch Zuschüsse
und Spenden erheblich reduziert werden.

Ziel  ist  es,  vor  allem  Schülerinnen  und  Schülern  einen
Ferienaufenthalt zu ermöglichen, die sonst keine Möglichkeit
haben, zu verreisen, sei es, weil bei den Eltern Geld knapp
ist oder die Eltern mit den Schulleistungen nicht zufrieden
sind und deshalb keinen Urlaub erlauben. Kein Kind sollte
sechs  Wochen  nur  zuhause  sitzen,  daher  haben  AWO  und  die
Lehrerinnen  und  Lehrer  der  Willy-Brand-Gesamtschule  dieses
ganzheitliche  Konzept  entwickelt.  Die  Leitung  der  Maßnahme
übernimmt der  stellv. AWO-Kreisvorsitzende Heiko Klanke, der
als  Abteilungsleiter  8-10  an  Willy-Brandt-Gesamtschule
arbeitet. Es war kein Problem für ihn mehrere Kolleginnen und
Kollegen  von  seiner  Idee  zu  überzeugen.  „Das  zeigt,  wie
engagiert  das  Kollegium  der  Willy-Brandt-Gesamtschule  ist.
Viele Kolleginnen und Kollegen sind bereit, sich weit über den
Unterricht hinaus mit Spaß und Freude für die Schülerinnen und
Schüler einzusetzen und das, obwohl sie durch schon durch den
Schulalltag  hoch  belastet  sind.  Da  macht  es  auch  als
Vorgesetzter Spaß zu arbeiten und daher werde ich auf der
Maßnahme auch wieder die Küche übernehmen.“

Klanke war bis 2011 über 17 Jahre ehrenamtlicher Reiseleiter
auf  Ferienfreizeiten  der  AWO.  Zu  seinem  Team  gehören  ein
weiterer langjähriger AWO-Betreuer und vier Lehrerinnen und
Lehrer u.a. mit den Fächern Deutsch, Mathematik, Englisch und



Naturwissenschaften. Mit dabei ist auch Andre Schumann, der
mit  seinem  Projekt  „Kleine  Forscher“  schon  bundesweit
Anerkennung  gewann.

Nähere Informationen gibt es nach den Ferien an der Willy-
Brandt-Gesamtschule oder direkt bei der AWO. Nachfragen können
auch jetzt schon per Mail direkt an Heiko Klanke gerichtet
werden: h.klanke@gmx.de .

Die  Anmeldung  ist  nach  den  Ferien  an  der  Willy-Brandt-
Gesamtschule  (klan@gesamtschule-bergkamen.de)  im  Sekretariat
8-10 möglich.

Oder direkt bei der AWO:

BILDUNG + LERNEN gGmbH, Unnaer Straße 29 a, 59174 Kamen

Ansprechpartnerin: Frau Scholz, Mail: scholz@awo-un.de, Tel.
(0 23 07) 91221 – 507

Bergkamener  Himmelsbooten
beenden erfolgreiches Jahr
Pünktlich   um  10:30  Uhr  traf  sich  das  Bergkamener
Drachenbootteam „Himmelsbooten“ zum  Samstagstraining an der
Marina Rünthe in Bergkamen. Mit Blick auf die Weihnachtszeit
sollte dieses Training nicht wie jedes Training sein, sondern
eher als Jahresabschluss im gemütlichen Beisammensein gelten.
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Mit  weihnachtlich  geschmückten  Boot,  Weihnachtsmusik,
Lebkuchen,  Kaffee  und  Früchtepunsch  machten  sich  die  18
anwesenden  Paddler  auf  den  Weg  in  Richtung  Bergkamener
Kraftwerkshafen.  Selbstverständlich  wurden  auch  an  diesen
besonderen Tag Kraft, Technik und Kondition trainiert.

Im Hafenbecken angekommen wurde eine kleine Pause eingelegt.
Teamchef  Martin Lehmköster, im Team auch „Lempi“ genannt, laß
den  Paddlern  eine  extra  auf  sie  zugeschnittene
Weihnachtsgeschichte  vor.

Auch im nächsten Jahr haben sich die Himmelsbooten wieder viel
vorgenommen. Das Bergkamener Hafenfest sowie das Schweriner
Drachenbootfestival gelten hier als kommende Highlights.

Das  Drachenbootteam  der  evangelischen  Martin-Luther
Kirchengemeinde Rünthe wurde im Jahr 2006 gegründet. Jeden
Mittwoch um 18:30 Uhr sowie jeden Samstag um 10:30 Uhr trifft
sich das Team an der Marina Rünthe zum Training. Ständig  auf
der Suche nach neuen Mitgliedern freut man sich über jeden,
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der einmal Lust hat herein zu schnuppern und Teil des Teams zu
werden. Infos dazu gibt es unter www.himmelsbooten.de.

VKU-Fahrplanwechsel:  Busse
fahren  jetzt  auch  Overberge
an
Ab dem 7. Januar 2015 gilt der neue Busfahrplan der VKU. Dabei
wird künftige der Stadtteil Overberge durch die „neue“ Linie

R82 angefahren.

Alle Änderungen sind in den
neuen Bereichsfahrplänen

enthalten. Die Bereichsfahrpläne
Süd (Fröndenberg, Holzwickede,

Schwerte und Unna), Mitte
(Bergkamen, Bönen, Kamen) und
Nord (Bergkamen, Lünen, Selm,
Werne) bieten einen schnellen

Zugriff zu allen wichtigen Informationen rund um Bus und Bahn
in der Region.

Die  Fahrplanänderungen  in  Bergkamen  ab  dem  7.  Januar  im
Überblick:

R11  Bergkamen  –  Weddinghofen  –  Oberaden  –  Lünen-Süd  –
Stadtmitte  –  ZOB-Hbf  –Cappenberger  See

Die ehemaligen Fahrten mit dem Fahrtziel „Westfalia“ enden nun
an  der  neu  eingerichteten  Haltestelle  „Wethmar  Mark“.  Die
Haltestelle „Westfalia“ entfällt.

Die Fahrt montags bis freitags um 5.43 Uhr ab Jahnstraße endet
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nun ebenfalls an der Haltestelle „Wethmar Mark“ und nicht mehr
am Cappenberger See.

Sonntags vormittags wird das Fahrtenangebot auf der R11 auf
einen 60 Minuten-Takt verdichtet.

R12 Kamen – Bergkamen – Lünen

In Fahrtrichtung Lünen fährt die R12 nun über die Haltestelle
„Holtgrevenstraße“.  Die  Haltestelle  „Hansesaal“  wird  nicht
mehr angefahren.

Samstags wurden die Abfahrtszeiten geringfügig verschoben.

Sonntags verkehrt die Linie nun ganztägig im 60 Minuten-Takt.

T35 Bergkamen-Nordfeld / Gartensiedlung – Bergkamen Mitte

Der Ortsteil Overberge wird künftig über die RegioBus-Linie
R82  angebunden,  die  TaxiBus-Haltestelle  „Schmülling“,  „Ford
Schneider“, „Efeuweg“ und „Werner Straße“ entfallen.

 S80 Werne – Bergkamen –  Kamen –  Unna

In  Ergänzung  zu  der  stündlich  verkehrenden  R81  an  der
Haltestelle „Fritz-Husemann-Str. (Ost)“ legt die S80 hier nun
einen zusätzlichen Stopp ein.

Die Samstags-Fahrten zwischen Bergkamen und Kamen entfallen.

R81 Werne – Bergkamen –  Kamen –  Unna

R82 Werne – Bergkamen (–  Kamen – Unna)

Die Linie R81 verkehrt in Bergkamen-Rünthe grundsätzlich über
die Kettelersiedlung. Die Haltestellen „POCO“, „Gewerbepark“
und  „Sandbochumer  Weg“  werden  von  der  RegioBus-Linie  R82
bedient.

Die Linie R82 fährt vom Krankenhaus in Werne über Wahrbrink
zum Stadthaus. Von hier aus verkehrt die Linie R82 montags bis



samstags weiter über Rünthe (Fahrweg über POCO), Overberge bis
zum Busbahnhof Bergkamen. Ab Bergkamen werden die Fahrten als
R81 weiter bis nach Unna geführt.

Die  Linien  R81  und  R82  bilden  an  den  gemeinsam  bedienten
Haltestellen zwischen Werne und Bergkamen einen 30 Minuten-
Takt.  Auch  an  Samstagen  gibt  es  hier  nun  zwei
Fahrtmöglichkeiten  pro  Stunde.

Die neuen Bereichsfahrpläne, gültig ab dem 7. Januar 2015,
sind ab sofort für 1 Euro Schutzgebühr beim Busfahrer oder in
folgenden Verkaufsstellen erhältlich:

Bürgerbüro im Rathaus
Rinne-Mork, Präsidentenstraße
Brinkmann, Jahnstraße
Best-Harder, Bahnhof Oberaden
Brocke, Rünther Straße
K-Kiosk, Töddinghauser Straße

Weitere  Auskunft  zum  Thema  Bus  und  Bahn  gibt  es  bei  der
kreisweiten ServiceZentrale fahrtwind unter Tel. 0 180 6 / 50
40 30 (pro Verbindung: Festnetz 0,20 €, mobil max. 0,60 €.)
oder im Internet www.vku-online.de.

Einbrecher  stehlen  Geld,
Sparbücher und Tresor
Bislang Unbekannte drangen am Samstag in der Zeit zwischen
19.00 und 22.40 Uhr, in ein Reihenhaus in der Goethestraße in
Bergkamen ein. Hier entwendeten sie Bargeld, Sparbücher und
einen  Tresor.  Relevante  Hinweise  erbittet  die  Polizei  in
Bergkamen unter 02303-921-7320 oder 921-0.
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Einbrecher hebeln ein Fenster
auf
Am Freitag kam es in der Zeit von 10.30 Uhr bis 19.15 Uhr im
Bereich des Schlesierweges in Oberaden zu einem Einbruch in
ein  freistehendes  Einfamilienhaus.  Die  Täter  hebelten  ein
Fenster  auf,  durchsuchten  dann  die  Wohnung  und  erbeuteten
Bargeld, einen Laptop und eine Digitalkamera. Hinweise nimmt
die Polizei in Kamen (Tel.: 02303/921-3220) entgegen.

Stadt  setzt  Rotstift  bei
Kultur-  und
Großveranstaltungen an
Auch die großen städtischen Veranstaltungen leiden zum Teil
unter der schwindenden finanziellen Leistungskraft der Stadt
Bergkamen.  Wegen  der  knappen  Kassen  müssen  sich  die
Besucherinnen  und  Besucher  in  den  kommenden  Jahren  auf
Veränderungen  und  einen  anderen  Veranstaltungsrhythmus
einstellen.
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„Das kulturelle Angebot für die Einwohnerinnen und Einwohner
ist Teil der rein freiwilligen Aufgaben einer Stadt und musste
daher  ebenso  wie  andere  freiwillige  Aufgaben  auf  den
finanziellen Prüfstein gestellt werden“, so der darüber wenig
erfreute Kämmerer und Kulturdezernent Holger Lachmann.

Bürgermeister Roland Schäfer ist sich jedoch sicher: „Trotz
aller Sparzwänge werden die Besucherinnen und Besucher auch in
den  kommenden  Jahren  wieder  in  den  Genuss  von  vielen
Veranstaltungshighlights  in  Bergkamen  kommen.  Die  große
Mehrheit der zahlreichen Angebote im Bereich Kultur, Bildung
und  Stadtmarketing  bleibt  bestehen.  Ebenso  sind  keinerlei
Einschränkungen  bei  den  Angeboten  der  Musik-  und
Jugendkunstschule,  der  kreativen  Erwachsenenbildung  und  den
Veranstaltungen des Jugendamtes geplant.“

Die  beliebte  BlumenBörse  auf  dem  Bergkamener  Stadtmarkt
(Alfred-Gleisner-Platz) wird am 3. Mai des kommenden Jahres zu
den  gewohnten  Uhrzeiten  –  wenn  auch  mit  geringerem
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Kostenaufwand – stattfinden. Der Besucher wird wie in den
Jahren  zuvor  ein  Meer  an  Pflanzen  und  –zubehör  sowie
umfangreiche Gaumenfreuden erwarten dürfen. Ein Spargelmarkt
rundet diese Veranstaltung erneut ab.

Beim Hafenfest wird gespart

Das  Auftaktkonzert  des
Hafenfests  am  Freitagabend
wird gestrichen. Vielleicht
spielen Burning Heart dann
am Samstag.

Deutlichere Sparmaßnahmen machen sich jedoch auf der einen
Monat später stattfindenden größten Bergkamener Veranstaltung
bemerkbar  –  das  Hafenfest  wird  in  2015  ausschließlich  am
Samstag  und  Sonntag  und  mit  einigen  reduzierten
Veranstaltungsbausteinen,  dennoch  mit  einem  immer  noch
reichhaltigen  Programm,  auf  seine  Gäste  warten.  Auf  die
Eröffnungsveranstaltung am Freitagabend wird aus Kostengründen
verzichtet.

Im  Jahre  2016  wird  das  Hafenfest  zu  Gunsten  des
Großereignisses  „50  Jahre  Stadt  Bergkamen“  weichen  –  die
Planungen  zur  Jubiläumsveranstaltung,  die  ebenfalls  zur
damaligen Stadtgründung im Juni des Jahres stattfinden wird,
laufen  momentan  an.  „Zwei  Großveranstaltungen  innerhalb
weniger Tagen wären organisatorisch und finanziell nicht zu
bewältigen“,  ist  sich  der  für  die  Vorbereitungsarbeiten
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zuständige Leiter Zentrale Dienste, Thomas Hartl, sicher.

Nur  noch  drei  Veranstaltungen  im
Kultursommer
Der  Rotstift  wird  auch  bei  Teilen  des  Bergkamener
Kultursommers  angesetzt  –  von  den  ursprünglich  sechs
Veranstaltungsterminen können sich die Interessierten jedoch
auf  immerhin  noch  drei  Veranstaltungen  freuen.  Der  neue
Veranstaltungstitel „Sommer in Bergkamen“ wird dann auch den
„Weingenuss am Wasser“ beinhalten, der in gewohntem Umfang und
auch  wieder  im  Sportbootzentrum  in  Bergkamen-Rünthe
veranstaltet  wird.  Über  die  weiteren  zwei
Veranstaltungsangebote während der Sommerferien wird zur Zeit
noch beraten.

Der  beliebte,  aber  auch  kostenintensive  „Bergkamener
Lichtermarkt“ wird ab 2015 im 2-Jahres-Rhythmus veranstaltet
und daher erst in 2016 wieder stattfinden.

Auf  eine  Veranstaltung  müssen  die  Gäste  in  den  kommenden
Jahren  verzichten  –  so  fällt  das  „Bergkamener
Radsportfestival“  dem  Sparzwang  komplett  zum  Opfer.

Grand Jam wird 2015 reduziert

Den  Grand  Jam,  hier  J.C.
Dook  und  Tommy  Schneller
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gibt  es  nicht  mehr
monatlich.

Von bisher zehn auf nunmehr fünf Abende wird das „Grand Jam“-
Angebot  in  2015  reduziert,  welches  das  städtische
Kulturreferat mit Blues- und Jazzgruppen im Hause Schmülling
organisiert. Ab 2016 soll jeweils eine Grand Jam-Veranstaltung
pro Vierteljahr angeboten werden.

Den  gesamten  jährlichen  Einspareffekt  bezifferte  Kämmerer
Horst  Lachmann  mit  ca.  130.000,-  €.  Die  Einsparungen  bei
Personalkosten  durch  Nichtwiederbesetzungen  und
Stellenstreichungen  im  Führungsbereich  der  Stadtverwaltung
werden 2015 etwa 360.000,- € betragen. Auch im Bereich der
Sachkosten werden wie schon in der Vergangenheit auch in den
nächsten Jahren die Sparanstrengungen fortgesetzt.

„Die Steigerung bei den Kosten für soziale Sicherung und im
Jugendbereich sowie der Wegfall mehrerer Millionen bei den
Steuereinnahmen diesen Jahres lassen sich allerdings allein
durch solche Einsparbemühungen nicht auffangen. Die vom Rat
beschlossenen  schmerzhaften  Steuererhöhungen  waren  leider
unverzichtbar“, so Bürgermeister Roland Schäfer abschließend.


